Systemprogrammierung I 24. November 1997

© Jürgen Kleinöder, Martin Steckermeier, Michael Golm Universität Erlangen Nürnberg, IMMD IV, 1997

Aufgabe 4:

stat (8 Punkte)

Entwerfen und programmieren Sie ein Programm stat, mit dem Sie für Dateien und Verzeichnisse Zusatzinformation abfragen können. Das Programm soll dabei auf einen oder mehrere Dateinamen bzw. Verzeichnisnamen ausgelegt sein. Fehlerhafte Aufrufe sollen entsprechend behandelt werden. Lösen Sie die Aufgabe in folgenden Schritten: a) Dateigröße und Anzahl der Links (2 Punkte) Geben Sie zum Dateinamen die Dateigröße in Bytes und die Anzahl der Links auf diese Datei aus. (stat(2)). Beispiel: (stat stat.c realstat.c) 1 2038 stat.c 1 2038 realstat.c b) Dateityp und Zugriffsrechte: (3 Punkte) Ergänzen Sie die Ausgabe um den Typ der Datei (regulär, block-special, ...) und die Zugriffsrechte (rwx...). Verwenden Sie dazu dieselbe Darstellungsform wie das UNIX Programm ls. Ihr Programm soll dabei Symbolic Links erkennen und als solche anzeigen (lstat(2), readlink(2) ). Beispiel: 1 lrwxr-x--x 10 stat.c -> realstat.c 1 -rwxr-x--x 2038 realstat.c c) Benutzer- und Gruppenzugehörigkeit: (2 Punkte) Ermitteln Sie aus den numerischen Werten der Benutzer- und Gruppenzugehörigkeit der Datei die Namen des Benutzers und der Gruppe (getgrent(3), getpwent(3) ) und geben Sie diese aus. Sollten Benutzer und/oder Gruppe nicht auflösbar sein, gibt das Programm die numerischen Werte aus. Beispiel: 1 lrwxr-x--x mstecker i4spsrc 10 stat.c -> realstat.c 1 -rwxr-x--x mcpeyrer i4spsrc 2038 realstat.c d) Modification Time: (1 Punkt) Geben Sie nun zu jeder Datei noch die Modifikation Time aus. Dabei sollte die Ausgabe im Format Tag.Monat.Jahr Stunde:Minute erfolgen (nur numerisch, keine Monatsnamen) (ctime(3), strftime(3c) ).

Bereiten Sie sich für die nächste Übungsstunde dahingehend vor, daß sie den Unterschied zwischen den einzelnen in der stat-Struktur enthaltenen Zeiten erläutern können. Insbesonders sollte Ihnen klar sein, durch welche Systemcalls die einzelnen Zeiten gesetzt werden und wozu die einzelnen Zeiten verwendet werden können.

Abgabe: bis spätestens Freitag, 28.11.97, 12:00

Hinweis zur Lösung dieser und weiterer Aufgabe: • Verwenden Sie Systemmakros zur Auswertung der stat-Struktur und vom System vorgegebene Funktionen. Erfinden Sie diese nicht neu!

• Beschränken Sie sich bei Ihrer Realisierung auf die in der Aufgabe geforderte Funktionalität. Setzen Sie allgemein (nicht nur bei dieser Aufgabe) generische Konstrukte (z.B. doppelt verkettete Listen) nur dort ein, wo der Einsatz angemessen erscheint!